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er beugte ſich über den Tiſch in wilder Furcht wollte ich einen
Schrei ausſtoßen

Da wurde die Tür geöffnet und der Gerichtsſchreiber trat ein
um mir ein Schriftſtück zu übergeben

Mit einem Satz wor ich auf den Füßen Der Gefangene ges
ruhig auf ſeinem Stuhl Nichts an ihm verriet was ſich ſoeben
hier abgeſpielt hatte Ohne ein Wort ging ich hinaus

Jch war im Begriff mich direkt zu dem Richter zu begeben und
ihm alles zu erzählen doch ich unterließ es Würde er mich nicht
auslachen Jch hatte ja keine Beweiſe für die Richtigkeit meiner
Eindrücke Schließlich begann ich ſelbſt zu zweifeln und fragte mich
ob meine Furcht nicht zum Teil unbegründet mein Schrecken ein
gebildet war Und ich verſchwieg mein Erlebnis

Doch meine keberzeugung von der Unzurechnungsfähigkeit
meines Klienten war umſsp ſtärker und es gelang mir durch meine
warme Verteidigung mildernde Umſtände für ihn erlangen die
ſeine Strafe bedeutend herabminderten

So ſind Sie beide gut davongekommen ſowohl Sie wie auch

v 1 klar Tr aur eJhr Klient bemerkte die kleine Frau Velte
Mein Klient ja das will ich meinen antwortete der Anwalt

denn an demſelben Abend erhielt ich einen Brief folgenden Jn
halts Tauſend Dank licher Herr Rechtsanwalt für Jhre Ver
teidigungsrede vor Gericht Es iſt nach meinem Urteil die beſte
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e cDie Stütze der Geſellſchaft

Ein Frauenerwers von Ella Bar
Als ich mit meinem Manne kürzlich einer Einladung Folge leiſtete

war ich erſtaunt weder im Vorraum noch vor der Tür des Empfangs
raumes einen Lohndiener zu ſehen und doch les ſof fs beſte vor
jeſorgt Die Hausfrau die ſonſt vor Veginn eines großen Diners in
ſieberha Aufre u ſein legte d f mühſam zu
beherrſ mo r d je ſelbſt teizend ſah detpf n a l g ticht mehr 55 ſteif vie fr Nicht in
durch die herrlichen Blumengrrangements lich durch die ganze Art n
überall in dem mich ſonſt ſo kalt laſſenden Raume nun gemütliche Plauder
eckchen geſchaffen waren Als die Türen zum Speiſeſaal geöffnet wurden
ging i Ton d 8ewunderung durch die Gefellſchaft beim Anblick der
wundervoll dekorierten Tafel Kein protziges Hervortun d Blumen

ngements und Früchteaufſätze alles wunderbar in den Farben abge
tönt dem Stil des Speiſeſagles angepaß Jch kam aus dem Ver
wundern gar nicht beraus Am Büfett ſtanden weder wie ſonſt
der Obertafeldecker noch ſeine Lohndiener ſondern es waltete dort des
Amtes zum erſten Male als Stütze der Geſellſchaft eine Frau mit ihren
jungen zierlich hantierenden und geſchickt ſervierenden Gehilfinnen
Die erſtere in ſchwarzer Seide ganz Dame Sie hatte nie ich hernach
horte einſt beſſere Tage geſehen und früher ſt große Geſell
ſchaften gegeben Sie war nach dem Tode des Mannes ohne Mittel
ohne Kenntniſſe irgendeines Berufes zurückgeblieben Nur das eine
hatte ſie ſtets ſehr gut verſtanden ihren Haushalt gut zu führen ihr
Heim mit wenigen Mitteln reizend und behaglich zu geſtalten ihre Dienſt
boten mit großem Dispoſitionstalent geſchickt anzuſtellen Dies alles
ſollte ihr nun zum Segen und zur Erwerbsquelle werden Der Not
gehorchend kam dieſe Frau anf die Jdee ſich als Leiterin großer Geſell
ſchaften Hochzeiten und ſonſtiger Feſtlichkeiten zum Dekorieren von Ge
ſellſchaftszimmern Feſttafeln uſw für größere Feſtlichkeiten mit gut ge
ſchulten Serviermädchen für kleinere Feſtlichkeiten ohne dieſe da
beſorgte es die Dame mit den Hausmädchen in den Zeitungen anzu
bieten und da ſie auf dieſen guten Einfall zu Beginn der Winter
ſaiſon kam wurden ihr gleich ſoviel Aufträge zuteil daß ſie in kurzer
Zeit auf Monate hinaus beſtellt war und bis zur heißeſten Sommerzeit
vollauf zu tun hatte denn das Frühjahr brachte Konfirmationsfeiern
Verlobungs und Hochzeitsfeſte Taufen uſw und im Hochſommer
übernahm die Dame mit ihren Gehilfinnen wie ſien ſpäter einmal
erzählte die Tafeldekoration und Tiſchleitung in einem ſehr großen
Hotel eines Seebades Zwei gutgeſchulte Serviermädchen hatte die
Dame ſich gleich von Anfang an aus guten achtbaren Familien zu Ge
hilfinnen geſichert und lernte ſich zu dieſen noch einige gewandte junge
Mädchen an Mit dieſen 4 Gehilfinnen bildet nun dieſe Dame denn
eine Stellung als ſolche nimmt ſie noch immer ein ſeitdem die zuver
läſſigſte und ſtets überall mit Freuden begrüßte Stütze der Geſellſchaft
Je nach der zu leiſtenden Arbeit ob dieſe für kleinere oder größere
Geſellſchaft zu bewältigen iſt rückt die Dame mit ihren Gehilfinnen
zu rechter Zeit ein bei Diners des Morgens bei Soupers des Mittags
und ſtill und flink wie die Heinzelmännchen walten nun alle ihres Amtes

Die Gehilfinnen putzen Silber und Kriſtall ſpiegelblank decken die
Tafel die Leiterin zaubert zuletzt den Tafelſchmuck in Geſtalt von Blumen

Früchten und Konfekt wahrhaft märchenſchön auf den Tiſch Stets
prüft ſie ſchon Tage vor der Geſellſchaft die Räume ſpeziell den Speiſe
ſaal um zu wählen was an Blumen und Pflanzen zum Stil der Ein
richtung im Rahmen des Hanſes und deſſen Geldbentel paßt Aber
wichtig iſt auch was ſie draußen außerhalb der Geſellſchaftsräume
im ſtillen Gutes wirkt bei der Beaufſichtigung des Weinverbrauchs
bei dem Verwahren der Reſte bei der Kontrolle der Kochfrau die ſich
anfangs vielleicht etwas widerſtrebend aber ſchließlich doch einer gebil
deten Dame fügt Sofort nachdem die Hausfrau die Tafel aufgehoben

hat und im Salon der Mokka ſerviert wird läßt die Stütze den Speiſe
ſaal von ihren Hilfstruppen in Ordnung bringen das Silber und Glas
wieder putzen die Tiſchwäſche aufzählen und übergibt alles wohlgeordnet
am Schluſſe der Geſellſchaft der Hausfrau Für ihre Bemühungen erhält
eine ſolche Stütze gewöhnlich ſe nach der Größe und Ausdehnung dex
Feſtlichkeit 10 15 bei Hochzeiten und Bällen auch wohl 20 ihre
Gehilfinnen 4 auch 5 und natürlich die Mahlzeiten Die Fraueny
leiſten nicht nur Gleiches ſondern Beſſeres als Männer in dieſem Falle
ſie bieten auch einen Vorteil durch den bedeutend geringeren Weinver
brauch denn die Dame erlaubt ihren Gehilfinnen nicht während ihrer
Tätigkeit Wein zu trinken wie ſie ſelbſt Abſtinent iſt Sollten nicht viele
Hausfrauen die Sorgen für ihre Feſtlichkeiten fortan freudig in die Hände
einer bewährten Stütze der Geſellſchaft legen So manche alleinſtehende
Witwe oder Waiſe könnte ſich die nötige Schulung aneignen und ihr Brot
finden durch Entlaſtung der mit geſellſchaftlichen und Repräſentations
pflichten überbürdeken Damen der vermögenden Kreiſe
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Auflöſung des Rätſels aus Nr 45
Ohlau

Richtige Löſungen gingen ein 58 Die Geſamtzahl der Ein
ſendungen betrug 76 Das Rätſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Fritz Strödter D Kerſchkamp Fritz Helmke
Frau Hagemann Karl Kellner Frma Roth E Wilke Louis ReuterRoſa Uteſcher Willy Moheit Anna Schütze Max Fleiſchhauer
Charlotte Koch A König Bernhard Scheithauer M Roſtalsky
Erna Scholz Joh Steineck Adelheid Breitfeld Ernſt Askamp
Frau Margarete Dörfler J Stoye Hedwig Glatz R Stühler
Willy Jhle Ernſt Hädicke Fritz Rüdiger Klara Rüdiger Gretchen
Franke Fritz Dretz Elſa Unglaub Frau J Lieder Paul Waſſer
vogel Käthe Breitter Frau Emmy Fauſt Frau A Lemmer
Frau Wipplinger vom Hagen R Küpp Marlies Mattern Willi
Hübner Artur Hartnuß

von gquswärts Otto Neuke Frankleben Adolf Völkerling
Merſeburg Theodor Lanyelikttich Merſeburg Artur Lüdicke Merſe
hurg G Werner Neu Dölau Franz Troll Schlotheim Franz
Strätz Bitterfeld Jul Kalb Kalbsrieth Carl Dreßler Oſterwieck
Paul Schöne Mannheim Waldhof Martha Reinicke Lettin Wilhelm
Klühſendorf Ammendorf Ernſt Weyland Diemitz Franz Keil
Döllnitz Hermann Heye Meisdorf Frau Eliſabeth Trutig Gießen
Walter Eſſer Eisleben
Prämie Gedichte von Johannes Hagen 1 Bd
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entfiel auf vom Hagen hier

Rätſel
Wenn es dir ſoll gelingen
Zu dringen bis zu mir
So bleib vor allen Dingen
Nicht ſtehn an deiner Tür
Nur ſchade wenn mit Mühn
Dein Fuß genaht mir iſt
So bin ich fern ich fliehe
Stets hin wo du nicht biſt

Prämie Schillers Gedichte eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer n
ſſen ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag früh an die Redaktion de
eneral Anzeiger mit der Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein
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Von J Fridlicius in Göteborg
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Mein Sommernachtstraum
Eine ſonderbare Geſchichte

Von Hanns Neumann Münſter i
Schüchtern und zaghaft drückte ich mit zitterndem Finger auf

den kleinen elektriſchen Knopf neben dem großen eiſenbeſchlagenen
eichenen Tor mit den ſieben davorhängenden Hängeſchlöſſern

Von innen tönte ein ſchnarrendes Geräuſch und bald darau
wurde ein kleines Guckloch in dem einen Torflügel zwiſchen zwei
a Engelsköpfen geöffnet durch das ich meine Viſiten
arte ſchob Dann wartete ich wartete ſechs Jahrzehnte und es

fing an mich heftig zu frieren denn ich ſtand im Hemd vor demgroßen Tor und Jier oben war es kalt und zugig Nachdem ich

noch zehn Jahre geduldig gewartet hatte öffnete ſich das Gnuckloch
wieder und eine Stimme rief Einen Augenblick

Dieſer Augenblick war wiederum recht lang doch ich hatte mich
mittlerweile an das Zeitmaß das hier oben galt gewöhnt und
nach etwa fünf Jahren raſſelte ein Schlüſſel im Schloß eine kleine
Tür in dem großen Tor ging auf und Petrus ließ mich mit
ſtummer Gebärde eintreten

Sapperlot war das ein Vorſaal Die Wüſte Sahara ich kenne
ſie freilich nicht aber ſicher ginge ſie zwei Dutzende mal auf dieſe
Diele ſo groß war ſie Das Licht kam hier nicht von oben ſon
dern von nirgends denn ich war ja oben ſo weit es eben ging aber
es war dabei ſo hell wie von e Sonnen Jn dieſem Vor
raum zum Himmel natürlich war das der Himmel denn
anderswo konnte ich nicht ſein herrſchte gewaltiger Verkehr
Jn Automobilen Ein und Zweideckern fuhr man über den azur

lauen Boden oder durch die Luft oder in kleinen flinken Booten
auf Herzſchen Wellen hin und her und her und hin

Eine nette himmliſche Ruhe dachte ich bei mir Wär ich ge
blieben doch auf meiner Heiden und hätte nichts gewußt etec
ſummte ich leiſe vor mich hin da hatte mich auch ſchon der Flügel
eines Farman Fliegers umgeriſſen und ehe ich mich noch von
meinem Schrecken erholen konnte ſauſte ein Benz Wagen über mich
hinweg Verdammt und zugenäht wollte ich der rückſichtsloſen
Geſellſchaft nachrufen aber da faßte mich jemand am Ohr zog mich
in die Höhe und machte mir in Eſperanto klar daß im
Himmel ſchon der Gedanke des Fluchens ſtrafbar ſei weshalb er
mich notieren müſſe

Der ſo ſprach war der Michael denn er hatte die Abzeichen
eines Polizeiwachtmeiſters und ſtand nicht ſo breitbeinig wie ein
gewöhnlicher Poliziſt ſondern hatte die Hacken zuſammengenommen
und die Linke ruhte auf dem Säbelgriff

Jm übrigen war er geſprächig und höflich Es täte ihm leid
mich protokollieren zu müſſen aber der neueſte Schießerlaß des
Berliner Polizeipräſidenten hätte Anlaß gegeben daß man auch im
Himmel die Zügel etwas ſtraffer angezogen habe wenn auch Schuß
waffen noch nicht in Gebrauch wären Ferner fuhr er fort und er
machte eine bezeichnende Bewegung mit Daumen und Zeigefinger

iſt unſer Etat ſehr belaſtet und in unſere Kaſſen müſſen neue Zu
üſſe geleitet werden Die kommunalen Einrichtungen erforderten

große Zuſchüſſe So müßte die Milchſtraße neu t werden
der Horizont habe ſich an manchen Stellen geſenkt und müſſe
wieder gehoben werden das Elektrizitätswerk ſei überlaſtet und
habe in dieſem Jahre einen erheblichen Zuſchuß 8 etc
Dabei habe die große Hauptſonne infolge unrichtiger Behandlung
t viel Brennmaterial gefordert wie nie zuvor Eine Folge ſei
leberhihung was ſich auch hier oben unangenehm fühlbar gemacht

habe Alle Waſſervorräte ſeien ausgetrocknet die Farben des
Regenbogens ſeien verblaßt und müßten unbedingt erneuert wer
den Neuanſchaffungen und Einrichtungen die man noch einigeJahrmilliarden glaubte hinausſchieben zu können ſeien durch die
raſche Entwicklung infolge der Ueberhitze brennend gewordenAlle Planeten und Firſterne erforderten infolgedeſſen außer

ordentliche Zuſchüſſe So müßten beiſpielsweiſe für die Fiſche auf
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der Erde einige Tauſendmilliarden Beine und Flügel neu beſchafft
werden um die Tiere in den Stand zu ſetzen ſich auch auf dem
Lande bewegen zu können da Flüſſe und Gewäſſer trocken liegen
Zwiſchen Vierfüßern und Affen hätte ein teilweiſer Austauſch der
Extremitäten ſtattzufinden von wegen des Avancements

Bei den Menſchen ſei allerdings durch die Abſtinenz und Lift
ſchiffahrtsvereine durch etwas vorgearbeitet ſo daß hier nicht mehr
allzu große Aufwendungen notwendig wären Jmmerhin bedürfe
es auch bei ihnen verſchiedener Neubeſchaffungen die aber bis auf
den Einbau der Soleierbrutmaſchine nicht materieller ſondern
größtenteils ideeller Natur und deswegen nicht ſo koſtſpielig und
auch leichter zu beſchaffen ſeien

Nach dieſen Erklärungen nahm Michael das große Nebeltuch
das ihm hinten aus der Hemdtaſche hing und wiſchte ſich den
Schweiß von der Stirne denn es war wirklich koloſſal heiß nahm
dann eine Federwolke tauchte ſie in die Morgenröte und notierte
ſich meinen Namen auf die Scheide ſeines Flammenſchwertes

Meine Verwunderung über alles war natürlich groß und i
gab dem mit vielen Dankesworten für die Belehrung auf engliſ
Ausdruck Wie anders doch hatte ich mir das himmliſche Rei
vorgeſtellt Nur die leichten Koſtüme entſprachen dem was ich bis
her gewußt hatte

Draußen vor der Himmelstür ſtand ein neuer Ankömmling
denn die Glocke ſchnarrte wieder und Petrus legte das Buch der
Natur das in einen grauen Wetterumſchlag eingebunden war und
in dem er geleſen hatte neben ſich auf die Wolkenbank und erhob
ſich nahm die Viſitenkarte des Neuangekommenen in Empfang und
übergab ſie einem reitenden Flügeladjutanten Und nun wurde i
den gewalligen Unterſchied gewahr zwiſchen der himmliſchen un
irdiſchen Zeitrechnung denn kaum hatte der Expreß die Karte zur
Beförderung in die Hand genommen da war er auch ſchon wieder
zurück und überreichte Petrus ein umfangreiches Kuvert mit ſieben
Siegeln Was mir ſiebenzig Jahre lang geſchienen geſchah im
Bruchteil eines Augenblicks Petrus öffnete las und rief dann
dem Draußenſtehenden kurz zu Bitte gegenüber zur Höllel
Gleich darauf drang unter der Türritze eine Glutwelle herein daf
ich ängſtlich beide Füße in die Höhe zog Der arme Sünder war

drüben eingelaſſen eWer war das wandte ich mich neugierig an den Torwärter
Die Neugier iſt keine Himmelstugend ſie iſt verboten un

wird beſtraft aber auch die Verweigerung der Antwort iſt durch
Strafgeſetz unterſagt entgegnete Petrus deshalb höre Der den
ich drüben nach der anderen Seite in die Hölle ſchickte zum Um
ſchmelzen iſt vom Saturn durchgebrannt Auf ſeiner c
war ihm das Reiſegeld ausgegangen und er bettelte um Zehrgeld
um nach der Erde weiterkommen zu können Dieſe ſogenannten
Weltreiſenden ſind nachgerade zu einer Himmelsplage geworden
Täglich kommen ihrer zehn zwölf und mehr und klopfen hier an
und es iſt Zeit daß ein Exempel ſtatuiert werde

Jener Burſche er wies mit dem Daumen über die UAchſel
war vor kaum zwer Stunden erſt hier die kurze Zeit hat genügt

um ihn total zu derangieren kaum daß er zu erkennen war
Peirus griff mit der Rechten in den Krater des Veſuvs und

nahm eine Priſe Aſche und während r Naſe und Bart
wiſchte bat ich ihn mir nun auch den Namen des ſogenannten
Weltenbummlers zu ſagen

Nun es war der Halley entgegnete er Ein total verbum
meltes Genie Die kleine Friſur die drüben mit ihm vorge
nommen wird dürfte ihm gut tun

Der enorme Verkehr war inzwiſchen noch größer geworden
Ziſchend und fauchend jagten die Fahrzeuge aller Art vorüber und
es war ein Ereignis wenn mal ein Engel mit leichtem Flügel
ſchlage zu Fuß vorbeiſchwebte Es war gerade a
a mußten alle mit hexan und Hand anlegen denn die Jahr

tauſendwende war hier oben die Hauptarbeit jedes Tages Jmmer
mittags 12 Uhr da gabs kein Feiern auch nun für mich nicht un
plötzlich ich weiß nicht wie ſaß ich auf einem Eindecker und flot
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mit der tauſendfachen Geſchwindigleit des Lichts dahin weiter
und weiter bis zum Anfang des in wenigen Minuten verfloſſenen

So ſagte mein Begleiter eine kleine ſchmächtige
eele da wären wir Nu mal ranl Und damit drückte er mir

den äußerſten Zipfer von dem Jahrtauſend in die Hand und hieß
mich genau aufpaſſen Er ſelbſt griff eine Spanne weiter unddann Picien in bunler unabſehbarer Reihe unzählige Engelinnen

und Engel klein und groß und dick und mager jeder die Hand am
ahrtauſend und die Ohren geſpitzt ſind die Augen auf den großenJe gerichtet der hoch oben in der Mitte der Kuppel hing und

durch drahtloſe Telegraphie mit der Sonnenuhr verbunden war
Da ein Ton vie von einer Poſaune und ein Getöſe wie vontauſend Kanonen Der Zeitball war gefallen und im ſelben Mo
ment hatten wir untt Anſpannung all unſerer Kräfte das Jahr
tauſend gewendet

Gott ſei Dank ſagte die kleine ſchmächtige Seele neben mir
das wäre mal wieder geſchafft und bis morgen mittag iſt Ruhe

wenn es nichts Ungewöhnliches gibt
Wohl ein Erdbeben oder gar ein Krieg fragte ich Er

lachte jenes himmliſche Lachen von dem ich bereits gehört hatte
Erdbeben Krieg Erdbeben Meine liebe Seele das ſind abſolut

Privatangelegenheiten der kleinen Weltkörper Sie werden wohl
in der Regiſtratur Kegiſtriert um bei der Abrechnung berückſichtigt
zu werden ſobald dieſer oder jener Planet unbrauchbar geworden
iſt und ausrangiert wird Wir hier oben haben genug damit zu
tun neue Sonenenſyſteme auszuarbeiten ſie zu beobachten und
immer Neues und Beſſeres zu ſchaffen Das heißt wir ſind ja
nur erſt Lehrlinge und haben dabei nur Handlangerdienſte zu
leiſten wie Du es eben geſehen haſt Später natürlich kommt s
anders Man uertt ſuhr J fort daß Du noch nicht lange hieroben biſt und da mu ßt Du Dir unſere Bude erſt mal anſehen um

Jedoch Viktor ſchien die Aufforderung durchaus nicht zu verſtehen
Er ſprang ab und nahm die Hand des Mädchens um ihr beim Abſteigen
behilflich zu ſein Der Wagen rollte weiter

Schrecklich es war zum Erſticken im Gedränge, ſagte er
Aber Du bezahlteſt ja nicht für uns, bemerkte das Mädchen Nennſt

Du das ehrlich
Viktor ſtutzte es lag ſo viel Ernſt in ihrer Stimme
Welch ein abſcheuliches Verbrechen nicht wahr
Verbrechen ich weiß nicht ob das das rechte Wort dafür iſt

Aber niemals hätte ich es für möglich gehalten daß Du zehn Oere unter
ſchlagen könnteſt Du haſt das Geld ja tatſächlich geſtohlen nur daß das
viel einfacher war als ein Diebſtahl

Du urteilſt wie ein kleines Kind, lachte Viktor
Wie kannſt Du das ſagen Jch weiß daß die Schaffner kontrolliert

werden damit ſie ihre Freunde nicht umſonſt mitfahren laſſen Bedenke
doch wenn der Schaffner entlaſſen würde weil Du das Fahrgeld unter
ſchlagen haſt Vielleicht hat er Frau und Kinder die darunter leiden
müßten

Aber liebe Karin laß Dir doch die Sache erklären
Erklären Was für eine Erklärung kann es dafür geben Du hatteſt

die Pflicht zu bezahlen und tateſt es nicht Du wurdeſt ſogar erinnert
und tateſt als ob es Dich nichts anginge Das iſt ein offenbarer Dieb
ſtahl und ich begreife Deine Handlungsweiſe nicht

Nun wurde Viktor heftig
Ja es iſt wirklich entſetzlich daß ein Mann den Du heiraten ſollſt

ſolch einen Bubenſtreich ausführen kann So da kommt unſer Wagen
ich kann ja zehn Oere bezahlen und die Umſteigebillets nicht abgeben iſt
Dir das recht

Jch möchte lieber gehen, ſagte das Mädchen und ſchritt langſam
weiter Jch bin überhaupt viel zu aufgeregt um ſtill ſitzen zu können

werden und ſo weiter Jch dagegen bürgte zum wenigſten für Dich ohne
zu ahnen wie meine Behauptung ſich beſtätigen ſollte Jch wollte ſehen
wie weit Deine Ehrlichkeit Dich treiben würde Nun weiß ich es und
bin froh darüber

Zugleich will ich Dir mitteilen was Du vormittags nicht hören wollteſt
daß ich nämlich tatſächlich die Fahrt für uns bezahlte ohne daß Du es
bemerkteſt Wie hätte ich denn ſonſt Umſteigebillets bekommen können

Heute abend komme ich zu Dir und umarme Ench alle dafür wenn

Du nichts dagegen haſt ViktorKarin brauchte dem Ring nun bloß ein paar Worte beizufügen
Lieber Viktor

Hier iſt der Ring Sei ſo gut und laß ihn ſchnellſtens enger machen
damit er das nächſte mal nicht ſo leicht abgleitet

Willkommen bei Deiner Karin
Eine unheimliche Situstion
Aus dem Norwegiſchen von Hans Günther

Wir waren auf das Thema Verbrechen und Verbrecher ge
kommen Jn unſerer Mitte befand ſich der junge Rechtsanwalt

der ſich berits einen Namen erworben hatte weil dank ſeinerwarmen und überzeugenden Verteidigungsreden eine anſehnliche
Zahl von Dieben und Schurken unbeſtraft umherging Er erzählte
uns daß er allmählich in den Beſitz einer intereſſanten Sammlung von WMeſſern Dolchen Stiletten eiſernen Schlägern Re
volvern und andern Waffen gekommen ſei die alle ihre Geſchichte
hätten Wir hörten ihm mit geſpannter Aufmerkſamkeit zu als
die zierliche Frau Velten ihn plötzlich unterbrach

Haben Sie nie mals ſelbſt ein Abenteuer erlebt während Sie

SSeine Sprache war ſingend aber die Worte kamen ſtets ſtoß
weiſe und abgebrochen heraus Nach einigen Beſuchen wurde er
elwas geſprächiger und antwortete mir ſolange ich nicht auf ſein
Verbrechen einging Dann wurde er ſofort ſtumm und ſtarrte mich
an als wollte er ſagen Nun haben wir genug davon geredet AufÜmweg n verſuchte ſich darauf zurückzukommen doch in dem Mo
ment da ich glaubte ihn fangen zu können entſchlüpfte er mit den
merkwürdigſten Wendungen Er war ſehr wißbegierig faſt gelehrt
und ſprach viel in Zitaten

Das beſtärkte mich in meiner Annahme daß ich es mit einem
nicht völlig Zurechnungsföhigen zu tun hätte der augenblicklichen
Regungen nachgebe mit einem jener Verbrecher die unter dem Ein

fluß zufälliger Exallationen handeln und von den Aexzten zu den
Degenerierten gezählt werden

Von dieſem Standpunkte aus betrachtete ich ihn ſtudierte eifrigdie Werke unferer berahmteſten Pſychiater und entdeckte l bei meinem
Klienten bald eine Menge der dort angeführten Symptome Als
ich dem Unterſuchungérichter einem Beamten von der alten Schule
meine Vermutung mitteilte lachte er mir ins Geſicht und wollte
e davon hören den Schuldigen in ärztliche Beobachtung zu
ge J

as Ereignis liegt zehn Jahre zurück Heutzutage könnte dergleichen ticht vorkom mer da würde der Richter ſelbſt verlangen

daß der Deli quent einem kundigen Arzt übergeben wird
Die Vorunterſuchung nahe ſich ihrem Ende ohne dag man ihndazu hätte bringen können die Beweggründe zu ſeiner T

geben Jch ging mit
Das Gefängnis in dem

Tat arletzten Verſuch zu eznem Klien
ie Angeklagten ſaßen war düſter undtraurig Sie empf ingen d en Befuch ihrer Verteidiger in einigen

hierzu eingerichteten ellen der erſten Etage die den pra hleriſchen

en

4 Du kommſt vielleicht von neuem in die Verſuchung nicht zu bezahlen mit all dieſen Verbrechern zu tun hatten Namen Empfangszimmer trugen Jcdes dieſer Zimmer war
ein Bild zu bekommen von dem ganzen Betriebe reilich kann Glaubſt Du dieſe Dummheiten wirklich Er überlegte einen Moment und antwortete dann etwa drei Meter lang und zwei Meter breit Sie führten alle aufſich Dein Rundgang er meinte natürlich Rundflug nur auf Jch kann Ehrlichkeit nicht Dummheit nennen Viellei cht ja ven Korridor hinaus und hatten eine große maſſive Eichentür mit
dieſen Vorhof beſchränken die übrigen ſechs Himmel ſind uns Trauſt Du mir wirklich zu daß ich alle Menſchen betrügen würde So erzählen Sie uns doch etwas Grauſiges Und damit einem vergitterten Fenſterchen Das Tageslicht ſand durch ein
Lehrlingen noch verſchloſſen aber immerhin gibt s hier des Jn ſobald ſich eine Gelegenheit bietet ſetzte ſich die elegant te kleine Dame hegn uem in ihrem Situhl zurecht Fenſter an der entgegengeſetzten Wand nur ſpä rlichen Einlaß Die
tereſſanten ungeheuner viel Schon die Ausſicht von hier oben iſt Jch habe ja ſoeben den Beweis dafür gehabt und litt te ſorgſam die Falten ihres Seidenkleides ganze Einrichtung beſtand aus einen Tiſch und zwei Stühlen
ind Taler wert Du betrachteſt mich demnach als Dieb Der Rechtsanwalt erzählte Neben der Tür beſand ſich eine ele ttriſche Klingel deren ſich derDamit ſchob er eine kleine werße Wolke etwas bei Seite und Nicht gerade als Dieb Aber Du ſtandeſt ſtets ſo hoch in meiner Gleich im Beginn mein er Tätigkeit hatte ich n Glück daß Advokat bediente um hinausgelaſſen zu we rden ſobald der Beſuchich konnte hinunter blicken und hinauf und nach rechts und nach Vorſtellung Jch glaubte niemand wäre ſo wie Du einige Sachen die ich führte in der Preſſe wohlwolle d beſproc chen zu Ende war Alle dieſe v tails muß ich vorausſenden wenn Sie
links und nach vorwärts und rückwärts und ſah runde dicke Und nun entdeckſt Du plötzlich daß ich genau wie alle andern bin wurden doch ich wartete be eſtändig auf eine Se gſat ions affäre die Bege benheit begreifen wollen die ſich nun obſpielte
glänzer ide Kugeln z Feuerbälle und ſchwarze wie Kohlen und nein viel ſchlechter Jch begreife nicht wie Du es wagen kannſt mich zu auf das große Verbrechen das alle Gemüt er in Bei wegung ſetzt Jch ſetzte mich wie gewöhnlich in den Hintergrund mit dem
weiße wie Schnee un d durchſichtige wie Seifenblaſen heiraten Jch kann ja ſpäter noch viel Schlimmeres tun Man beginnt und den Verteidiger berühm it macht Ja ich geſtehe das war Rücken gegen das Fenſter während der junge Mann auf dem

Die Feurigen ſo ſagte er meine Freundesſeele das ſind mit einem Stückchen Zucker heißt es und endet mit einem ſilbernen Löffel mein Lebenstraum Jeden Morgen ehe ich in der Zeitung andern Stuhle ſaß das Geſicht gegen das Licht Zwiſchen uns
die Sonnen auf dener noch keine Geſchöpfe leben können die Jch habe zehn Oere genommen wer weiß womit ich einmal aufhöre Es zunächſt die Rubriken die Einen blutigen Ueberfall Ein ſtand der Tiſch Ter Wärter der den Gefangenen hereingeführt
Schwarzen ſind belebt die Weißen ſind tot und werden beute noch iſt ſchwer ſich in meinem Alter noch zu verändern Sich mit einem ſolchen Vitrioldrama Ein ſchweres Verbre hen uſw behandeiten hatte zog ſich zurück und verſchloß die Tür langſam von außen

eingeholt um wieder als Heizmaterial zu dienen die Durchſichtigen Eobaid mei nuber den Mundaber ſind neue Weltlörper noch gasförmig friſch aus der Retorte
geblaſen

Und welches iſi die Erde von der ich gekommen bin

Mann zu verheiraten iſt gewagt KarinZa wir ſind aber noch nicht verheiratet

Kannſt Du einen Mann achten der ſtiehlt Und Hochachtung iſt in

und ſah mich in Gedanken bereits als Verteidiger all dieſer Un
taten

Eine merkwürdige Jdee

Sobald mein Gegenü den Mund öffnete merkte ich daß er
ungewöhnlich unruhig nervs3 und erregt war noch haſtiger und
kürzer als ſonſt ſtieß er die Worte hervor noch häufiger wandte er

D m Peyrufsinſtin u Wfr ragte ich der Ehe ſehr notwendig ich h ſt d Berufsinſtinkt Unſere Mit zuckend den Kopf noch kram pfbafter umklammerte er die Beinee z ins ſagte er dreht ſich die kleine Du haſt recht Viktor Jch werde Dir nachmittags den Ring zurück menſchen haben nur einen ſubjektiven Wert in unſern Augen wir die Finger bald ſp ceizend bald krümmendDort etwas links ſagte er dreht S die kleine i irdiſche ſchicken beurtellen ſie ausſchließlich nach der Stellung die ſie in unſerm Sch eilte ihm mt daß er mun vor Gericht bald vernommen

o J m u 1 a 7 n 50 ze8 9 3 ſt 1 m J m de 8 S u a Se n t t i i 4 2 1 1 1n m n er van wenn ber ar ger Was ſagſt Du Karin Willſt Du unſer Verlöbnis löſen Willſt Du Daſein h Rolle die ſie in unſerm Leben ſpielen werden würde un d frogte ihn nochmals ob er nicht bereit ſei mir
t per warte Du kan n en a un 32 en Jn jener mich um ſolcher Kleinigkeit willen für das ganze Leben unglücklich z und dieſe Rolle wechſelt auf vie el che Art Sie glauben zum vorher die Wahrheit zu enthüllen
E e ſteh t a i Na die Leiter de auf der vorg et e Jak o e herauf machen Beiſpiel recht und ſchlecht Herr Ga rrd ing zu ſein ind ſie S n v te e mir ſie f i di 9 n gen u 5 zog der G opf t dieK o o en laſſe e t r r t r e r ur z ieren doch rſchiedene Be Vhrem Arz egene O i i DVDr u ig S J Sie Patien gen er e unde m dem in en ter d Beder Erde deutlich n erſteig annf les Nun wollen wir über die Sache nicht mehr reden Viktor S ſind Sie Takr ten Kanſian d nüber ern de W Wortſt from ibe r ſeine Lipp in dem von en erräter die Rede

J 2 e W 9 m n 1 mr 2 7 r n nen n 9 BrrrSchon hatte ich den linken Fuß in di Höhe gehoben um die Karin war unerbittlich Die beiden junge Leute die vor einigen en en n ar d e Gefun t Jena e war der wohl ſeine Strafe ſinden würde
Sche gegenuber r Me M efan s gegenüber ind m c z 97 Geri t tgeiter u vetreten da fühlte r ich wie mick h en nd im N an p fie Stunden ſo glücklich zuſammen weggegangen waren reichten ſich nun kalt ntoche egenuver rn Se rut dem Gefängnis gegenüber ſi Es war nicht zu bezweifeln daß das Wort Gericht auf ſein

und in die 5 Ohren tönte mir in energ e die Hände um ſich nie mehr zu begegnen Sie hö e krankes Gehirn gewirkt hatte und er nun ſeiner Phantaſie freien

i ße z r m 90 fal e
Halt ef es wiedern im Erſt mal die zehn Mark Ord Viktor eilte nach Hauſe aber er ſah durchaus nicht verzweifelt aus Nun hören un Geft ig ſind Sie dem Wärter Lar if ließ Das war vielleicht ein ähnlicher Anfall wie der vor

für de d chter n Fiuch be rm 8 Michael ha p Jm Gegenteil er lächelte vor ſich hin Zu Hauſe ſchrieb er an Karin Das nur zur rklärung Jm efangnie Ware ich J S einigen r naten der ihn zu dem Verbrechen get riecben hatte Jchnungsſtrafe für den gedachten Fluch berappt Michael hatte Dieſe hingeg t Tr N gegenüber Nr 82 3 oder welche Nummer ſonſt Wäre Jhr Ber b mir a nönliche Maß um ihn zu beruhigen ich brachich am Hemdkrag d z nich ick Zehn Mark Wo ieſe hingegen weinte bittere Tränen über die aufgelöſte Verlobung g h gab mir alle mögliche Mühc um ihn zu beruhigen ich ſpradmich am Hemdlkragen und zog mich zurü Zehn Mark Woher Nie hatt d ch iebe b d teidiger ſo r Sie mir gegenüber ein Klient und Jhr Ver mit ihm und bat ihn eindringlich mir bei der ſchwerenſoll 4 S Mark G tie hatte es eine ſchönere und herrlichere Liebe gege en als ihre dachte 0 o frei ublic mit ihm und bat ihn eindringlich mir bei de hwerenollte ich arme Seele zehn ar nehmen Schon meine Wirtin r breche n einfac ch mein Geſchäft Alles hier im Leben hängt von der gabe überm men hatte b bilflich u ſeinauf der Erde hatte geſtern vergeblich bei mir angeklopft Michge l fie Sie zog ihren Verlobungéring ab küßte ihn einmal über das andere Auffaſſung ab Au a be die ich übernen men hatte bebilflich zu ſein
hatte ſelbſtverſtändlich meine Zahlnngsunfähigkeit ſofort erkannt s wenn ſie ſich nie von ihm trennen könnte legte ihn ſchließlich in das Doch nun zurück zur Sache Jch hatte endlich das Glück die Rlötlich ging eine Srrantderung mit in van ſchwieg jab
und erklärte daß ich in dieſem Falle die Strafe ſofort abſitzen Etui und verſiegelte es Unterſuchun ne W v hrechengß d übe t ne x das viel Aufſe hey drehte ſich auf ſeinem Stuhl herum ſo daß er mir faſt den icken
müſſe t De h n Bevor ſie einen Boten rief der das Paket zu Viktor bringen ſollte erregte ine a geſehen Dame s war i in Aue Eif nbahntnpee wandte und ſtarrte mich über die Schulter an mit einem ſo teuf

S ar e das Gelübde daß dieſer Liebes in i re enbe p ſch e n Blick wie ich ihn nie zu nd nie wieder geNach einem Transport über einen langen dunklen Gang öffnete tat ſie das Gelübde daß dieſer Liebesroman der erſte und letzte in ihrem während der Fahrt ermordet worden Sie war erwürgt worden li hen h jaßer füllte Bli t wie i i r nie wie
er am Ende eine ſchwere eiſerne Tür und ſchob mich mit ſanſtem Leben bleiben ſollte Wie ſchön und rein er begonnen hatte und wie der Täter hatte nur ſeine Hände angewandt doch ihre zerriſſenen ſchen habe Gleichzeitig ſchob er ſich ſeitwärts näher an den Tifch
Nachdruck in die enge Zelle Jch fiel vor Aufregung auf eine harte häßlich er endete Wenn Viktor wenigſtens etwas zu ſeiner Verteidigung g de be i t r n der uns trennteJ regunte t ätte d c der Verſuch eider bewieſen daß ein furchtb arer Kampf voraufgegange n war Da wurde ich ängſtlich Ein kalter Schauer durchfuhr meinenP ſck d geſagt hätte daß er der Verſuchung erlegen ſei daß er ſich ein anderes e dern Da wurde ich ängſtlich Ein kalter Schauer durchfuhritſche un erwachte e r Der Verbrecher hatte keinen Fluchtverſuch gemacht ſondern ſich mit u un Gefühl als falle mir eine Meſferſchneitmal wohl in acht nehmen würde Wenn er voller Verzweiflung geweſen größ ter Ruhe feſtnehmen laſſen Körvper und ich hatte ein Gefühl als alle mir eine eſferſch eide

Unehrlichkeit wäre und ſie angefleht hätte ihm zu helfen in dem Kampfe gegen ſeine Der Mörder war ſtumm und unzugänglich War er vi elleicht wiſchen die Schultern D as war keine behagliche SituationBegierde Aber nicht ein Wort davon Er behandelte das ganz wie eine nicht gaus t Ver vitand hat tte er keine klare Vorſtel ſ3 ing von ſeinem Dhne die Mö glichkeit zu entſchlüpfen war ich in einer gelle v n

Aus dem Schwediſchen von Bert Sanders Kleinigkeit Verbrech t e d e wenigen Quadratmetern eingeſperrt mit einem Wahnſinnigen derS c 3 G r F 53 F 3 ch I vor n n Bew S e fert hatte hin n aDer Straßenbahnwagen war vollgepfropft mit knapper Not nur kamen Es wird ſchwer ſein mit den Eltern darüber zu ſprechen Nun iſt es Er er ein junger Mann von etwa 25 Jah ren ein melancholiſch bereits inme l Jewere dar hefert hatte wol ein Wuianfan
die Leute an den Halteſtellen aus und ein Auf der hinteren Plattform bald Mittagszeit und dann muß ſie einen Grund für ihre rotgeweinten ver ſchloſſener Wenſch der auf alle meine Fragen nur einſilbige tn trero nie z
ſtand ein Brautpaar das ausſah als wollte es die ganze Welt um Augen angeben vo Vergebens hielt ich ihn daß der eidig Was ſollte ich tun Rufen Abgeſehen davon daß ich be0 34 8 a 7 Antworten gab Vergebens telt 100 l m vor V Vertei t r n 22 b t rarmen Während die anderen zankten und keuchten erhitzt von der Plötzlich klopfte es an die Tür Es war das Hausmädchen mit einem eine Art Beichtvater ſei der notwendig im Verhör alle Details er rchtete mich lächer ich zu machen ko nnte ich ihn vielleicht nochSommerwärme bewies das junge Paar eine unglaubliche Geduld Billet von Viktor und Karin beeilte ſich das Kuvert zu öffnen um fahren ine um bei der Gerichtsv erhandlung mögliche Mißver hr erregen und den Ausbruch beſchleunie

Er war ſchlank und groß ſie hingegen klein und wie eine Elfe und folgendes zu leſen ſtändniſſe abzuwehren Während ich mit ihm ſprach ſtarrte er mie Sollte ich auf den eiefn ri iſche en Knopf prüden Der war am
wohl kaum neunzehn Jahre alt Sie lächelten alle Leute an aber am
glücklichſten lächelten ſie wenn ſie einander in die Augen ſchauten

Liebe Karin
z 41 41en mit peinlicher Harine gigkleit an dann wieder entging er

t

t

ude de II mein 5 4 Jandern Ende der Zzelle un d mein Klie nt ſperrte mir den Weg Jch
Vor einigen Tagen hatte ich mit Deinem Bruder Göran eine lebhafte meinen Blick und hatte etwas Lauerndes und Flackerndes im Ge agte nicht aufzuſtehen zog aber den Tiſch heran bereit ihn imNun kam ihre Halteſtelle wo ſie umſteigen mußten Diskuſſion über die Ehrlichkeit der Frauen Jch ſagte daß ſie in dieſer ſicht das mir höchſt unbehaglich war Falle eines Angriffs zum Sch utze zu ge brauchenDer Rüri a r u der junge Mann rin r Bruer jedoch r hatte eine Eigentün lichleit die ſofort meine Anfmerkſamke Jch betrachtete ſeine H ände ſeine Terbrecherbände Sie

leichthin Mals den Zol gehen d don o u u aß Sry in cegte er hielt j ine unmäßig langen magern ſehnigen Händ itterten und zuckten wir im Veitstanz es war als hämmerten dieAber Viktor Das iſt wohl nicht Dein Ernſt Der Schaffner kommt die la z x x ann noch prahlen mit ihrer Großtat daß ſtändig feſt um Die Bein e gella ammert von Zeit zu rei wurden Finger auf den Taſten eines Klaviers oder als wären ſie feſtge
Sc Frauen lachen wenn Knaben in den Gärten Aepfel ſtehlen und daß von einem nervöſen Ziltern geſchüttelt Noch ſeſter krampfte bunden und machten wilde Kraftanſtrengungen um ſich loszu retßen

gerade aus dem Wagen beeile Dich und bezahle noch ſie behanpten derlei ſei notwendig um einmal ein tüchtiger Kerl zu u erheben12 4Fi inge r zuſan unmen di turite cr Plötzlich ſchnellte er ſie empor in gleicher Höhe mit ſeinen Augen
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